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Unser Team: 
 

Josefine (10b) 
Claudia (10b) 

Jannik (6a) 
Jonas (5d) 

 
und 

 
Frau Siewers 
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Unsere Schule 
 

 Unsere Schülersprecher stellen sich vor 
 

Wie ihr sicherlich schon wisst, haben wir seit neustem zwei neue 
Schulsprecher: Lukas Pauer und Isabel Walther aus der 10a. Wir haben 
es uns nicht nehmen lassen, mit unseren Schülersprechern zu sprechen, 
um ihnen ein paar Fragen zu stellen.                    
 
Schülerzeitung: Erst einmal möchten wir euch zu eurer Wahl herzlich 
gratulieren. Ihr habt nun eine wichtige Rolle in der Schule übernommen. 
Was gehört zu euren Aufgaben? 
 
Lukas: Unsere Aufgaben sind es, die SV-Sitzungen zu leiten, die Schule 
und deren Schülerschaft zu vertreten und ein Ansprechpartner für jeden 
zu sein, wenn es Probleme gibt, oder auch um Wünsche oder Anregungen 
aufzunehmen. 
 
Schülerzeitung: Wie fühlt ihr euch in eurer neuen Rolle? Was gefällt 
euch und gibt es eventuell etwas, was euch Schwierigkeiten bereitet? 
 
Isabel: Mir gefällt es, die Wünsche der Schüler/innen bestmöglich zu 
erfüllen, die Schule zu verbessern und Ideen umzusetzen. Was für mich 
allerdings schwierig ist, dass ich sehr viel nach der Schule zu tun habe und 
oft im Unterricht fehle und so viel Unterrichtsstoff verpasse. 
Lukas: Mir gefällt an meiner Rolle, dass ich ein Ansprechpartner für 
andere bin, dass ich die Schule vertreten darf und die Kooperation 
zwischen unserer Schule und dem Sophie-Scholl-Gymnasium mitgestalten 
kann. Ich kann nichts Negatives nennen. 
 
Schülerzeitung:  Was stellt für euch die größte Herausforderung dar? 
 
Isabel: Für mich ist es eine Herausforderung, die Wünsche so zu erfüllen, 
dass jeder zufrieden mit dem Ergebnis ist. 
Lukas: Eine Herausforderung meinerseits ist die Koordination von 
Terminen und Veranstaltungen. 
 
Schülerzeitung: Was macht ihr gern in eurer Freizeit? 



 
Lukas: Zu meinen größten Interessen gehören THW (Technisches 
Hilfswerk) und Airsoftspielen. Ich gehe gern schwimmen und setze mich 
für Kinder und Jugendliche ein, was auch der Grund für mein Interesse an 
der Schülervertretung und dem Jugendparlament ist. 
Isabel: Ich zeichne gern und treffe mich gern mit meinen Freunden. 
 
 
Schülerzeitung: Was möchtet ihr an unserer Schule verändern bzw. 
bewirken? 
 
Lukas: Ich möchte versuchen, dass die Schule moderner und auch 
digitaler wird, dass Schüler besser miteinander zusammenarbeiten und es 
mehr pfiffige Aktionen gibt.  
Isabel: Ich würde gerne versuchen zu ändern, dass jeder Spaß und 
Motivation an Schule bekommt und dass jeder zufrieden mit unserer 
Schule ist. 
 
 

 
 

Unsere neuen Schülersprecher: Isabel und Lukas aus der 10a 
Jw 

 
 



 
 

Kein Streit mehr am Lehmwohld 

Hast du selbst Streit mit jemandem oder kennst du jemanden, der Streit 

hat und es nicht allein klären kann? Dann bist du bei uns, 

Streitschlichtern, genau richtig. 

Ziel einer Streitschlichtung bei uns ist es, dass sich die Streitenden auf der 

sogenannten „Friedenstreppe“ Schritt für Schritt entgegenkommen und 

gemeinsam eine Lösung für ihren Konflikt finden. 

Ihr findet uns von Montag bis Freitag in jeder großen Pause in 

unserem Streitschlichterraum im OG 1.39 

Unser Streitschlichterteam: 

 

Hintere Reihe: Fiona, Anna, Daniela (8c), Ilja (9a), Rooney (Flex 2) und Finn (9c) 

Vordere Reihe: Josefine, Leni-Sophie (10b), Lena (Flex 2), Leonie und Julia (10a) 

 
 
 

 



 

 
Mensa: keine Barzahlung mehr möglich? 

 
Sicherlich habt ihr bereits mitbekommen, dass die Mensa eine RFID-Karte 
eingeführt hat. Diese Änderung hat bei vielen Schülern und Schülerinnen 
für Unmut gesorgt. Die Umfrage, die unsere Schülersprecher durchgeführt 
haben, zeigt, dass die Mehrheit der Schülerschaft unserer Schule die 
Umstellung auf die Karte in der Mensa für keine gute Idee hält. 238 
Schüler/innen stimmten für die Beibehaltung der Barzahlung, denn die 
Nutzung der neuen Karte einige negative Seiten mit sich bringt.  
So entstehen einmalig 5 Euro Anschaffungskosten. Außerdem muss man 
als Selbstüberweiser immer darauf achten, dass man mindestens 30€ auf 
der Karte hat und regelmäßig Geld auf die Karte überweist, sonst kann 
man unter Umständen ohne Mittagessen bleiben. Das Verfahren selbst ist 
auch ziemlich kompliziert, weil man sich dafür registrieren, Formulare 
ausfüllen, ein Foto hinzufügen und anschließend noch bis zu 10 Tagen auf 
die Karte warten muss.    
Die Mensaleitung scheint die Gegenstimmen erhört zu haben und lässt 
zurzeit noch die Barzahlung zu. 

jl 

 

Sportschuhe sammeln für guten Zweck 

Die Flex-Klasse unserer Schule hat die sogenannte „Sportschuh“-Aktion 
gestartet. Es werden gebrauchte Sportschuhe für Kinder gesammelt, deren Eltern 
nicht genug Geld für neue Sportschuhe aufbringen können.  

Wenn ihr auch mitmachen wollt, gebt eure alten Sportschuhe, am besten vorher 
gereinigt (in der Schule werden sie aber nochmals sauber gemacht), bei Herrn 
Albrecht in der FLEX 1-Klasse im Untergeschoss ab. Die Größe der Schuhe ist 
egal - je mehr, desto besser. Wichtig ist nur, dass ihr keine Straßenschuhe abgebt, 
da diese für den Sportunterricht nicht genutzt werden können. 

Bisher wurden sechs Paar Schuhe gespendet und drei Schüler/innen konnten sich 
über ein neues Paar freuen. Dieses Projekt dient nicht nur wohltätigen Zwecken, 
sondern ist auch ressourcensparend, weil man dadurch alten Schuhen ein neues 

Leben schenkt. Erzählt von dieser Aktion euren Freunden und sammelt 
mit!                jg 



 

 

Unsere (Um)Welt 
 

 

Gemeinsam etwas für die Umwelt tun: Baumpflanzaktion 
des SSG und GemSaL 

 
 
Auch in diesem Jahr fand die jährliche Baumpflanzaktion statt. Eine 
Besonderheit dieses Jahr war aber, dass die SSG und unsere Schule gemeinsam 
den Tag zum Bäumepflanzen genutzt haben. Dazu kamen viele fleißige Helfer 
aus beiden Schulen, um an dem finanzierten Waldstück im Münsterdorfer Wald 
Bäume zu pflanzen. Doch nicht nur Schüler und Schülerinnen haben fleißig 
Bäume gepflanzt, auch Lehrkräfte, Eltern und viele andere hilfsbereite 
Menschen kamen mit Gummistiefeln und Sparten an, um Bäume für die 
Umwelt zu pflanzen. Ein Highlight der Aktion war außerdem die Presse, die 
extra vor Ort alles dokumentierte. 
Zudem gab es auch mehrere Stände vor Ort, wo die fleißigen Helfer sich eine 
Pause gönnten, um etwas umweltfreundliches Essen oder Trinken zu sich zu 
nehmen. Alle Beteiligten waren hilfsbereit, sodass die Baumpflanzaktion ein 
großer Erfolg wurde. Insgesamt wurden am Ende fast 4000 Bäume gepflanzt. 
Alle verließen mit einem Lächeln im Gesicht und mit dem Gefühl, etwas für die 
Umwelt getan zu haben, am Ende die diesjährige Baumpflanzaktion der beiden 
Schulen. 

Isabel (10a) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schüler/innen, Lehrkräfte und Eltern packten zusammen an. 



 
Lehrerinterviews 

 

Blitzinterview mit Frau Nebendahl 

/Fächer: Chemie und Biologie/ 

Schülerzeitung: Wie sind Sie zum Lehrerberuf gekommen?  

Frau Nebendahl: Per Quereinstieg aus der Forschung. 

Schülerzeitung: Wie lange sind Sie bereits Lehrerin? 

Frau Nebendahl: 1,75 Jahre 

Schülerzeitung: Woher kommen Sie? 

Frau Nebendahl: Aus Kiel. 

Schülerzeitung: Was machen Sie gern in Ihrer Freizeit? 

Frau Nebendahl: Freunde treffen, Zeit mit Familie verbringen, Laufen 

gehen. 

Schülerzeitung: Welche Art von Musik hören Sie gern? 

Frau Nebendahl: Rock & Pop. 

Schülerzeitung: In welches Land würden Sie gern reisen? Warum? 

Frau Nebendahl: Schweden, weil ich dort mal gelebt habe und mein 

Sohn auch mal wieder dorthin möchte. 

Schülerzeitung: Haben Sie Haustiere? Wenn ja, welche? 

Frau Nebendahl: Katze. 

Schülerzeitung: Haben Sie einen Lieblingsfilm/eine Serie? 

Frau Nebendahl: Nichts Spezielles, fällt mir gerade nicht ein. 

Schülerzeitung: Was schätzen Sie besonders an Ihrem Beruf?  

Frau Nebendahl: Der Job ist familienfreundlich, man bekommt Feedback 

durch Schüler/innen und man ist von vielen Menschen umgeben.  



 

Blitzinterview mit Frau Würdemann 

/Fächer: Englisch, Geschichte und Französisch/ 

Schülerzeitung: Wie sind Sie zum Lehrerberuf gekommen?  

Frau Würdemann: Ich habe mit 19 zunächst eine Ausbildung zur 

Krankenpflegerin begonnen. Nach 10 Monaten habe ich aber gemerkt, 

dass ich nicht dauerhaft im Schichtdienst arbeiten möchte. Nach einer 

schlaflosen Nacht habe ich mich dann fest entschlossen, Lehrerin zu 

werden und habe es bisher nicht bereut. 

 

Schülerzeitung: Wie lange sind Sie bereits Lehrerin? 

Frau Würdemann: Seit fast zwölf Jahren, seit Januar 2011. 

 
Schülerzeitung: Woher kommen Sie? 
Frau Würdemann: Aus Kiel bzw. einer kleinen Nachbargemeinde 
namens Kronshagen.  
 

Schülerzeitung: Was machen Sie gern in Ihrer Freizeit? 

Frau Würdemann: Reiten, Fahrrad fahren, Gartenarbeit, Schwimmen. 
 

Schülerzeitung: Welche Art von Musik hören Sie gern? 

Frau Würdemann: Musik wie von Taylor Swift (Pop). 
 

Schülerzeitung: In welches Land würden Sie gern reisen? Warum? 

Frau Würdemann: Neuseeland, weil die Landschaft so schön sein soll 
und dort Sommer ist, wenn bei uns Winter ist. 
 

Schülerzeitung: Haben Sie Haustiere? Wenn ja, welche? 

Frau Würdemann: Ein Islandpferd. Das lebt aber nicht bei mir. 
 

Schülerzeitung: Haben Sie einen Lieblingsfilm/eine Serie? 

Frau Würdemann: „Emily in Paris“ (Serie), Frozen 2. 

 



Schülerzeitung: Was schätzen Sie besonders an Ihrem Beruf?  

Frau Würdemann: Die Zusammenarbeit mit Kindern. Es wird nie 
langweilig, weil jeder Tag anders ist. Der Beruf ist sehr vielseitig und, 
wenn man nicht gerade korrigieren muss, sitzt man nicht dauerhaft. Die 
Arbeit mit den Kollegen ist meistens auch sehr schön.  
 

 
 

Weihnachtsspezial 

 
 

 

Rezept für Nussplätzchen 
 

 

Zutaten: 

 150 g Mehl 

 150 gemahlene Haselnüsse (Walnüsse oder Mandeln gehen auch) 

 100 g Zucker 

 1 Eigelb 

 1 Prise Salz 

 1 Tropfen Vanillearoma, oder 1 EL Vanillinzucker 

 200 g Butter, kalt 



 1 Messerspitze Zimt  

 gehackte Haselnüsse zur Verzierung 

 

Zubereitungsschritte: 

 Zuerst siebe Mehl in eine große Schüssel, wo du alle anderen Zutaten 

außer der Butter hinzufügst und diese vermischst.  

 Dann nimm die Butter aus dem Kühlschrank und schneide sie in 

kleine Stückchen in die Schüssel zu den anderen Zutaten.  

 Anschließend verknete alles sorgfältig und zügig zu einem 

gleichmäßigen Teig. Das geht am besten mit den Händen, später mit 

einem Handrührgerät. Die Verarbeitung sollte so zügig wie möglich 

gehen, damit die Butter nicht zu sehr schmilzt. So gelingt ein guter 

Mürbeteig. 

 Abschließend forme den Nussplätzchenteig zu einer Kugel, wickele ihn 

in die Frischhaltefolie ein und stelle den Teig für eine Stunde in den 

Kühlschrank. 

 Heize danach den Ofen auf 200° C (Ober-/Unterhitze) oder 180° C 

(Umluft) vor und belege ein Backblech mit Backpapier. 

 Nun hast du zwei Optionen: 

Entweder rollst du den Teig ca. 3 mm dick aus und stichst die Plätzchen mit 

Formen aus 

oder 

du teilst den Teig in drei Teile und rollst jedes zu einer Rolle mit etwa 4-5 cm 

Durchmesser, schneidest diese in dünne Scheiben und platzierst diese mit etwas 

Abstand auf dem Backpapier. 

 Bestreue die Plätzchen mit gehackten Nüssen, wenn du das magst. 

 Backe die Nussplätzchen 15 Minuten lang und lasse sie dann auf dem 

Blech abkühlen. 

Guten Appetit  

 
 

 
 

 
 
 
 



 

Weihnachtswitze  
 

 
 

"Mama, was krieg ich denn Schönes zu Weihnachten?" 

"Du bekommst das, was der Weihnachtsmann dir bringt." 

"Aber den Weihnachtsmann gibt es doch gar nicht!" 

"Oh, sieht dann wohl nicht so gut aus für dich." 
 

https://www.comedy-corner.de/ 

 
 

 
Lehrerin: "Wer kann einen Satz mit Weihnachtsfest bilden?" 

Fritzchen: "Der Elch hält sein Geweih nachts fest." 
 

https://witze.net/weihnachten-witze 

 

 

 

 
Die Oma zur Enkelin: "Du darfst dir zu Weihnachten von mir ein schönes Buch 

wünschen!" "Super Omi, dann wünsche ich mir dein Sparbuch." 

 
https://www.familie.de 

 
 

 
Vater: "Fritzchen, zünde doch bitte den Christbaum an!"  

Nach einer Weile fragt Fritzchen: "Okay Vati, die Kerzen jetzt auch?" 
 

https://www.familie.de 

 

 

 
What did Adam say to Eve on the day before Christmas? "It's Christmas, Eve." 

 
https://www.familie.de 

 
 

 
 
 

 



Top drei Weihnachtsspiele 

Damit es euch in der Weihnachtszeit nicht langweilig wird, haben wir für euch 

Top 3 Weihnachtsspiele ausgesucht: 

Weihnachtliche Scharade  

Auf kleine Zettel werden Weihnachtsbegriffe geschrieben und per Pantomime 

dargestellt. Wer am meisten Begriffe erraten hat, gewinnt. 

Weihnachtslieder raten 

Hier ist das Prinzip ganz einfach. Ein Mitspieler spielt ein Weihnachtslied 

zwischen fünf und zehn Sekunden an einer beliebigen Textstelle und die anderen 

Mitspieler müssen das Lied erraten. 

Weihnachts-Montagsmaler 

Beim Montagsmaler werden zwei Gruppen gebildet. Die eine Mannschaft malt 

einen weihnachtlichen Gegenstand auf und die andere Mannschaft muss erraten, 

welcher Begriff gemeint ist. Die Gruppe mit den meisten Punkten gewinnt. 

jw 

 
 
 
 
 
 

Geschenkideen zu Weihnachten 
 

Ihr braucht noch ein Weihnachtsgeschenk, könnt aber nicht viel Geld ausgeben 

und es soll trotzdem dabei persönlich sein? Dann sind unsere Geschenkideen für 

euch genau richtig. Jeder mag in der Weihnachtszeit Kerzen: was kann also ein 

besseres Geschenk sein als eine personalisierte Kerze? 

Dafür braucht ihr: 

 eine Kerze 

 ein Bild oder Spruch, was euch lieber ist (am besten auf normalem 

Druckerpapier) 



 Backpapier 

 einen Föhn 

Und so geht’s: 

Als erstes legt ihr das Foto (oder den Spruch) mit der Sichtseite auf das 

Backpapier, dann rollt ihr die Kerze darin ein. 

Im nächsten Schritt föhnt ihr für ca. zwei Minuten das Bild in die Kerze 

sozusagen rein. Aber vorsichtig, das könnte heiß an den Händen werden! 

Als letztes nehmt ihr vorsichtig das Backpapier ab und schon ist eure Kerze 

„verschenkbereit“. 

So könnte es dann aussehen: 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Ein Bild in einem selbst gestalteten Rahmen könnte ebenso ein schönes 

Geschenk sein. 

 

Dafür braucht ihr: 

 einen Bilderrahmen 

 ein Foto 

 Acrylfarben 

 einen Pinsel (am besten einen feinen) 

 einen dünnen schwarzen Edding oder Filzstift 

 ein weißes Blatt Papier 

 



 

So geht’s: 

Wenn ihr euch ein Bild rausgesucht habt, könnt ihr es entweder ausdrucken oder 

den nächsten Schritt digital machen. 

Jetzt baut ihr den Bilderrahmen vorsichtig auseinander und legt das Glas auf das 

Foto/das Gerät, auf dem das Foto angezeigt wird, dann malt ihr mit dem Edding 

oder Filzstift die Umrandungen nach (wenn ihr euch vermalt, ist nicht schlimm, 

das bekommt man ganz leicht mit Desinfektionsmittel wieder weg). 

Als Nächstes sucht ihr euch die passenden Farben heraus und fangt an zu malen. 

Danach lasst ihr alles ordentlich trocknen. Während der Trocknungszeit könnt 

ihr ein Blatt Papier, welches als Hintergrund dienen soll, auf den Bilderrahmen 

zuschneiden. 

Zu guter Letzt, wenn das Bild getrocknet ist, müsst ihr den Bilderrahmen nur 

noch wieder zusammenbauen und könnt es dann verschenken. 

So kann es am Ende aussehen:  

 
 
 

 
 

jw 

 
 
 



Mit der Adventszeit beginnt im Radio die Zeit der Weihnachtslieder und im 
Fernsehen - die Zeit der Weihnachtsfilme. Es ist aber auch die Zeit der 
Besinnlichkeit, der Träume und der Wünsche.  
Welche Lieder werden in der Weihnachtszeit von Schülern und Schülerinnen 
sowie von Lehrkräften unserer Schule besonders gern gehört? Welche 
Weihnachtfilme werden gern angeschaut? Was wünschen sich unsere 
Schüler/innen und unsere Lehrkräfte? Was isst man gern am Heiligabend? All 
diese Fragen stellten wir den Schülern und Schülerinnen sowie den 
Lehrkräften unserer Schule. Und das ist dabei herausgekommen: 
 
 Schüler/innen Lehrer/innen 

 
Die drei beliebtesten 

Weihnachtslieder 

  

1. „Last Christmas“ 

 

2. „In der 

Weihnachtsbäckerei“ 

 

3.  „Oh Tannenbaum“ 

und „Jingle Bells“ 

1. „Last Christmas“ 

 

2. „Driving home for 

Christmas“ 

 

3. „All I want for 

Christmas is you“ 

 
Die drei beliebtesten 

Weihnachtsfilme 
 

1. „Kevin allein zu 
Hause“ 

 
2. „Der Grinch“ 

 
3. „Weihnachtsmann & 

Co. KG 

1. „Kevin allein zu 
Hause“ 

 
2. „Der kleine Lord“ 

 
3. „Stirb langsam I & II“ 

 

 
Die drei beliebtesten 

Gerichte am Heiligabend 

 
 

 

 
1. Ente 

 

2. Raclette 

 

3. Hühnchen 

 
1. Gans 

 

2. Fondue und 

Kartoffelsalat mit 

Würstchen 

 

3. Ente mit Rotkohl 

 
 

Die drei häufigsten 

Wünsche  

 
 
 

1. neue elektrische 

Geräte (ein neues Tablet, 

ein neues Handy) 

 

2. Kleidung und Schuhe 

 

3. Geld 

1. Gesundheit 

 

2. Zusammensein mit der 

Familie 

 

3. Frieden und weniger 

Krisen 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


